
Jod in Futtermitteln und Lebensmitteln
Ihre Schreiben vom 01. Februar 2004, 20. April 2004 und 17. September 2004
Mein Schreiben vom 08. April 2004

Sehr geehrte Frau Reuters,

Frau Ministerin Bärbel Höhn dankt Ihnen für Ihr erneutes Schreiben und die beigefüg-
ten Unterlagen. Sie hat mich gebeten, Ihnen zu antworten.

Im Rahmen der Verbraucherschutzpolitik soll ein hohes Maß an Sicherheit in möglichst
vielen Bereichen des Verbraucherschutzes geschaffen werden. Starke Verbraucheror-
ganisationen, wie z.B. die Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen, aber auch so en-
gagierte Verbraucherinnen wie Sie, unterstützen diese Arbeit. Indem Sie, durch Ihren
Einsatz, auf die Problematik der Jodallergie aufmerksam machen, helfen Sie mit, dass
auch andere Verbraucherinnen und Verbraucher sich damit auseinandersetzen kön-
nen. Frau Ministerin Bärbel Höhn begrüßt Ihr Engagement und wird diese Problematik
sorgfältig beobachten. Dabei gilt es, die Interessenlagen aller - sowohl die von einer
Jodallergie, wie auch die von Jodmangel betroffenen Personen - gegeneinander ab-
zuwägen.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
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